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Kontakt 
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Neuer Lerngarten „Fussball“ 
 

 

Der neue Lerngarten steht ganz im Zeichen des runden Leders. Das vielfältige Angebot ermöglicht 
überraschende Einblicke und eine handlungsorientierte Auseinandersetzung mit diesem faszinie-
renden und sehr aktuellen Thema. 

Eröffnung des neuen Lerngartens:  Mittwoch, 9. April 2008, ab 16.30 Uhr im RDZ Gossau 
 

 Weitere Infos zum Lerngarten „Fussball“ finden Sie auf Seite 2 
 

Wichtige Informationen 
Öffnungszeiten 

LERNWERKSTATT 
Montag bis Freitag    13.30 bis 17.00 Uhr 

MEDIATHEK 
Montag bis Freitag    09.00 bis 18.00 Uhr 
 

MEDIENWERKSTATT 
Montag bis Freitag    12.00 bis 17.00 Uhr 
  
Ferien/geschlossen 
FRÜHLINGSFERIEN 
Lernwerkstatt      durchgehend geöffnet 
Mediathek      durchgehend geöffnet 
Medienwerkstatt    durchgehend geöffnet 

AUFFAHRTSBRÜCKE 
Ganzes RDZ     1. / 2. und 12. Mai geschlossen 
 
 

Informieren Sie sich regelmässig über die Homepage www.rdz-rorschach.ch. 
Kontakt: rdz.rorschach@phsg.ch 
Achtung neue Telefonnummer: 071 858 71 61 



 

Lerngarten „Fussball“ 
7. April bis 27. Juni 2008 
 
 
 
 
 
 

 

Die Schweiz ist zusammen mit Österreich der Ausrichter der Fussball UEFA EURO 08. Damit fin-
det dieses Jahr in unserem Land in den Monaten Juni und Juli der grösste Sportanlass Europas 
statt. Der Fussball wird auch in den Schulen der Schweiz zu einem wichtigen Thema werden.  

Die EURO 2008 findet auch in Rorschach statt, in Form des Lerngartens „Fussball“. In bewährter 
Form aufgebaut, bietet er den Kindern und Jugendlichen Einblicke in verschiedene Bereiche, teil-
weise auch mit einer kritischen Komponente.  

Sicher werden auch in vielen Schulen Projekte zur EURO 08 stattfinden. Als Ergänzung dazu ist 
dieser Lerngarten in den RDZ Jona, Gossau und Rorschach bestens geeignet. Wir hoffen, dass 
viele Schulklassen mit ihren Lehrkräften von dieser fertigen Lernumgebung profitieren und viele 
Ideen mit in die Schulzimmer nehmen werden. 

Der Lerngarten «Fussball» beinhaltet die Bereiche «Rechnen/Berechnen», «Spielen und Kno-
beln», «Geschichte/Geografie», «Sprache», «Gestalten», «Fairplay – Regeln» und «Gesundheit» 
und kann bis zu den Sommerferien besucht werden. Weitere Informationen finden Sie auf den 
Homepages der einzelnen RDZs.  

 
Einführungen in den Lerngarten „Fussball“ 
Mittwoch, 9. April 2008 von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Dienstag, 15. April 2008 von 17.00 bis 19.00 Uhr 
Donnerstag, 15. Mai 2008 von 17.00 bis 19.00 Uhr  
 
 
Klassenbesuche 
Melden Sie sich frühzeitig für einen Besuch an. Klassenbesuche sind vormittags und nachmittags 
möglich ab 7. April 2008 bis zum 27. Juni 2008. 
 
 
Offizielle Eröffnung des neuen Lerngartens „Fussball“ 
Mittwoch, 9. April 2008, ab 16.30 Uhr im RDZ Gossau. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Es ist keine Anmeldung notwendig. 
 
 
Schilf im Lerngarten „Fussball“ 
Gerne begrüssen wir ganze Schulteams im neuen Lerngarten „Fussball“. 
 

 
 
 



Rückblick „Workshops Balance“ 
 
Workshops BALANCE 
 
Von Januar bis März besuchten zahlreiche Schulklassen und Lehrerteams unsere Work-
shops zum Thema „Balance“. In einem Balancegarten konnten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer eigene Körpererfahrungen machen und anschliessend wurden in Gruppen die 
grundlegenden Kenntnisse zum Thema „Schwerpunkt“ erarbeitet. Als Hauptthemen stan-
den für die Experimente zu Verfügung: Waagen, Kreisel, Türme bauen, Gleichgewicht auf 
dem Seil und das Ausbalancieren eines Flugobjekts. Um einige Erkenntnisse reicher ver-
liessen die Gruppen jeweils unsere Lernwerkstatt. Für die Lehrkräfte standen Kopiervorla-
gen zur Weiterarbeit in den Klassen zur Verfügung. Das Thema fand Anklang und wir stel-
len das Material in den Bereichsgestellen der Lernwerkstatt zusammen, damit es auch 
weiterhin interessierten Lehrkräften und Studierenden zur Verfügung steht. 
  
Bericht einer Kleinklasse Unterstufe: 
Gleichgewicht und Balance: Zu diesem Thema besuchten wir die Lernwerkstatt im RDZ 
Rorschach. 
Im Gang erwartete uns ein Geschicklichkeitslauf, auf dem wir über ein dickes Seil und 
wippende Bretter balancieren mussten. Zuletzt galt es ohne auszurutschen über drei Zie-
gelsteine zu schreiten. Die Schüler fanden schnell heraus, dass es für diesen Parcours ein 
gutes Gleichgewicht brauchte.  
 

Wie stellt man nun aber einen Bleistift mit der Spitze auf den Finger oder gar auf die Na-
se? Wie können wir herausfinden, wie schwer etwas ist? Wieso fällt die Butterschachtel 
nicht vom Tisch, obwohl sie mehr als zur Hälfte darüber hinausragt? Warum bewegt sich 
das Zauberpendel so ruckartig? 
  

Auf der Nase im Gleichgewicht 

Wir waren in Rorschach gewesen. Wir nahmen einen Bleistift. 
Unter dem Bleistift war eine Kastanie. Ich habe den Bleistift auf 
der Nase gehabt. Es tat nicht weh. Der Bleistift blieb stehen, weil 
das Gegengewicht schwerer war als der Bleistift. 
Durim 
 
 
 
 

 
 
 
Das unberechenbare Zauberpendel 
An der Wand ist ein Stab mit dem Ring befestigt. Er dreht sich 
schnell. Das Zauberpendel dreht sich nach links und dann nach 
rechts. Und es machte verschiedene Figuren. Manchmal dreht 
es sich schnell und langsam. Das ist so, weil es einen schnellen 
Anlauf genommen hat. 
Gabriel 
 
 



 
 
 
 
 

So viele Klötzli auf der Waage  
Ich hatte eine Waage. Auf die Waage wollte ich 9 kg bringen. 
Aber die Klötzli sind von der Waage gefallen. Ich hatte nur 4 
bis 5 kg. Der Turm war  30 cm hoch. Ich schaffte es nicht bis 
9 kg. Ich hätte einen grossen Stein nehmen sollen.  
Sandro 
 
 
Ein Bleistift mit Gegengewicht 
Ich habe den Bleistift zum Stehen gebracht. Mit dem Draht 
und einer  Kastanie haben wir ein Gegengewicht gemacht. 
Die Kastanie zieht den Draht nach unten und der Bleistift geht 
nach oben. 
Sihana Veliji 
 
 
Steine auf der Waage 
Auf der linken Seite sind Gewichtssteine. Auf der rechten Sei-
te sind Kieselsteine. 
Yves 
 
 
Die Bären Waage 
Ich suche mit Bären das Gleichgewicht. Auf der linken Seite 
hat es 8 grosse Bären. 
Auf der rechten Seite hat es 24 kleine Bären. 1 grosser Bär 
wiegt gleich viel wie 3 kleine Bären. 
Haki 
 
 
Die Waage hilft uns rechnen 
Durim und ich machen Rechnungen mit der Rechnungswaa-
ge. Bei Durim hängen 7 und 5. Ich muss 10 und 2 aufhängen. 
Auf beiden Seiten sind gleich viel. 
Dylan 
 
 
In der Schule bastelten wir dann noch einen Clown, der auf 
einer Schnur den Handstand macht. Wer das nicht glaubt, 
kann sich in unserem Schulzimmer davon überzeugen lassen! 
 
 
 
 

 
Jean-Pierre Landolt, 2.- 4. Kleinklasse, Schulhaus Bild, Thal  
 

 



Mediathek 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Öffnungszeiten Mediathek Stella Maris  
 
Die Mediathek Stella Maris ist durchgehend von Montag bis Freitag, zwischen 9 und 18 
Uhr geöffnet. Diese Öffnungszeiten gelten auch während den Frühlingsferien mit Ausnah-
me folgender Feiertagsschliessungen:  
 
Auffahrt 2008:   Die Mediathek bleibt am 1. und 2. Mai 2008 geschlossen. 
Pfingsten 2008:   Die Mediathek bleibt am 12. Mai 2008 geschlossen.  
 
 
Aktuelle Ausstellung 
 
Parallel zum Lerngarten „Fussball“ - und natürlich auch zur Fussball-Europameisterschaft - 
sind in der Mediathek Stella Maris von April bis Juni vielfältige Medien zum Thema ausge-
stellt. Bitte beachten Sie, dass die Medien der Ausstellung in dieser Zeit nicht ausleihbar 
sind.  
 
Neu: Rückgabekurierdienst zwischen den Mediatheken des medienverbund.phsg 

Im Zuge des Ausbaus des Dienstleistungsan-
gebots bietet der medienverbund.phsg ab sofort 
einen Kurierdienst zwischen den vier 
Mediatheken Gossau, Hadwig (St.Gallen), Ma-
riaberg und Stella Maris (beide Rorschach) an. 
Benutzende, welche Medien einer oder mehrerer 
dieser Mediatheken ausgeliehen haben, können 
damit frei wählen, wo sie die Medien 
zurückgeben möchten. Dabei werden die Medien 
bei der Rückgabe wie bisher vom Konto des 
Benutzenden abgebucht und danach per Kurier, 

welcher täglich alle vier Mediatheken bedient, an ihren richtigen Standort verbracht. Für 
die Benutzenden fallen dadurch keine zusätzlichen Kosten an. Abhängig von der Belas-
tung und der Kapazität des aktuellen Kurierdienstes ist nach der Evaluation des jetzigen 
Angebotsausbaus bereits angedacht, dass sich Benutzende künftig Medien für die Auslei-
he aus allen vier Mediatheken zur Abholung an einen Standort liefern lassen können. Der 
medienverbund.phsg wird zu gegebener Zeit wieder über diese Möglichkeit informieren. 
 
 
 
 



Medienwerkstatt 
 

Compi-Treff: Programm 2. Quartal 2008 
 
Öffnungszeiten Medienwerkstatt Stella Maris  
 
Die Medienwerkstatt Stella Maris ist duchgehend von Montag bis 
Freitag zwischen 12 und 17 Uhr geöffnet. Diese Öffnungszeiten 
gelten auch während den Frühlingsferien mit Ausnahme 
folgender Feiertagsschliessungen:  
 

Auffahrt 2008:   1. und 2. Mai 2008 geschlossen 
Pfingsten 2008:   12. Mai 2008 geschlossen 
 

Eine Anmeldung per Mail an medienwerkstatt.stellamaris@phsg.ch bis zwei Tage vor Be-
ginn des Compi-Treffs ist erwünscht.  
 

09.04.08 

Kinderkram? 
iPod und Handy: Die Mehrheit der heutigen Jugendlichen benutzt täglich eines 
oder mehrerer dieser Geräte, d.h. sie stehen (fast allen) zur Verfügung. Kön-
nen diese Geräte in irgendeiner Form auch für den schulischen Unterricht, 
bzw. das Lernen eingesetzt werden? Beispiel für den sinnvollen schulischen 
Einsatz dieser Geräte: vom Hörspiel, Lagerbericht, Geschichten, Trickfilmen 
bis hin zum digitalen Ortsführer als Podcast auf dem iPod oder auf einer Web-
seite. 

Guido 
Knaus  

23.04.08 

Lernprogramm Lothosoft 
Ein kostengünstiges Lernprogramm für die 1.– 6. Klasse in Deutsch und Ma-
thematik. 
Sehr gute Übungsmöglichkeiten! 

Andrea 
Schafflüt-
zel 

07.05.08 

Adobe Photoshop Elements – Tipps und Tricks 
Tipps und Tricks bei der Bildbearbeitung, beim Scannen und beim Abspeichern 
in verschiedene Formate. Retouchen und einfache Fotomontagen.  
Teil 2 des Kurses vom Januar 2007. 

Guido 
Knaus 

21.05.08 

Professionelle Präsentationen 
Überraschen Sie Ihr Publikum mit hochwertigen Präsentationen mit Power-
Point. Vermitteln Sie Ihre Ideen auf effektive und überzeugende Weise. Po-
werPoint erstellt eindrucksvolle Präsentationen in Form von Overheadfolien, 
Dias oder Bildschirmpräsentationen. Die Zusammenarbeit mit den anderen 
Programmen des Office-Paketes ist perfekt organisiert und Vorkenntnisse in 
Word und/oder Excel können auf PowerPoint übertragen werden 
Im Kurs lernen Sie Bildschirmpräsentationen mit Übergangseffekten und Ani-
mationen zu erstellen. 

Guido 
Knaus  

04.06.08 

Gratis & nützlich & gut! 
Mittlerweile pfeifen es die Spatzen von den Dächern: Es geht auch ohne teure 
Software von MICROSOFT und Co! – Doch wie günstig ist gratis wirklich? 
Welches sind die Voraussetzungen, um von den Gratis-Angeboten profitieren 
zu können? Was muss ich dafür in Kauf nehmen?  Wie kann ich  das in der 
Schule einrichten?  
Viele neue Ideen für die Schule, privat und für Sie als Lehrperson! 

Andreas 
Flury 



Kurse 2. Quartal 2008 
 
 
Einführung in den Lerngarten „Fussball“ 
 

Daten:  Mittwoch, 9. April, 14.00 bis 16.00 Uhr 
  Dienstag, 15. April, 17.00 bis 19.00 Uhr 
  Donnerstag, 15. Mai, 17.00 bis 19.00 Uhr 
Ort:  Lernwerkstatt, Stella Maris 
Leitung: Beratungspersonen 
Teilnehmer:  max. 16 Teilnehmer/innen 
Anmeldung: bis am Vorabend an das Sekretariat.  
 

Einführung in die PHSG - Forscherkiste 
 
 

Die über 200 Experimente zu den fünf Sinnen und zur Mathematik eignen sich hervorra-
gend für Projektwochen, Projekttage oder schlicht für eine Bereicherung des Schulalltags. 
Für die Ausleihe der "PHSG - Forscherkiste" ist dieser Einführungskurs Voraussetzung. 
 

Datum: Mittwoch, 7. Mai 2008, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Ort:  Stella Maris 
Leitung: Gerd Oberdorfer, Initiant und Produzent der  
  PHSG - Forscherkiste 
Teilnehmer:  max. 12 Teilnehmer/innen 
Anmeldung: bis Mittwoch, 30. April 2008 
 

 
 

 
Mit Spass und minimalem Aufwand nachhaltige Suchtprävention an Ihrer Oberstufe durch-
führen. 
«freelance» ist ein brandneues Präventionsprogramm, das 
auf die Zeit- und Themenbedürfnisse der Lehrerinnen und 
Lehrer abgestimmt werden kann. 
Im Workshop lernen Sie den Projektinhalt kennen und üben 
vor allem die direkte Umsetzung. Sie lernen die flexiblen Un-
terrichtsmaterialien richtig einzusetzen und erhalten die nöti-
ge Sicherheit, um die gelernten Präventionshäppchen und 
Unterrichtseinheiten bewusst im Schulalltag zu integrieren. 
 
Datum:  Mittwoch, 14. Mai 2008, 14.00 bis 16.00 Uhr 
Ort: Lernwerkstatt RDZ, Stella Maris 
Zielgruppe:  Lehrkräfte der Oberstufe und des Gymnasiums 
Leitung: Santos Belsué, Projektberater ZEPRA SG 
Anmeldung: bis Donnerstag, 8. Mai 2008 
Information: www.be-freelance.net 
 

Anmeldungen Genauere Angaben und Anmeldeschluss finden Sie auf 
www.rdz.sg.ch > RDZ Rorschach > Veranstaltungen 

Sekretariat Stella Maris, 071 858 71 61 
Frau E. Arizanova, E-Mail: rdz.rorschach@phsg.ch 



Veranstaltungsübersicht 
 
 

Veranstaltungen  April 

Einführung in den Lerngarten „Fussball" 9. April 

Compi-Treff: Kinderkram? 9. April 

Einführung in den Lerngarten „Fussball" 15. April 
Compi-Treff: Lernprogramm Lothosoft 23. April 

 Mai 

Compi-Treff: Adobe Photoshop Elements 7. Mai 

Einführung in die PHSG-Forscherkiste  7. Mai 

Suchtprävention mit Freelance 14. Mai 

Einführung in den Lerngarten „Fussball“ 15. Mai 

Compi-Treff: Professionelle Präsentatio-
nen  

 21. Mai  

 Juni 

 
 

Compi-Treff: Gratis & nützlich & gut 4. Juni 

Lernwerkstatt Lerngarten „Fussball“ April – Juni  

Vorschau Lerngarten „Brücken“ Aug. – Dez. 

Mediathek täglich geöffnet von 09.00 – 18.00 Uhr  

Medienwerkstatt täglich geöffnet von 12.00 – 17.00 Uhr  

Anmeldungen Genauere Angaben und Anmeldeschluss 
finden Sie auf www.rdz.sg.ch  
> RDZ Rorschach > Veranstaltungen 

 

 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!  

Nächster Newsletter für das 3. Quartal Juli bis September 2008 erscheint am 18. Juni 2008.  

Mit herzlichen Grüssen  

Ihr RDZ - Team Rorschach Rorschach, März 2008 


